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Fussgängerbrücke in Negrentino, Schweiz

Drahtseilakt

Die Fussgängerbrücke ermöglicht – zusammen mit den beidseits neu angelegten
Wegen – den barrierefreien Zugang zu einer kunsthistorisch interessanten und
landschaftlich reizvoll gelegenen Bergkirche: San Carlo wurde im 12. Jahrhundert
auf einer Felsterrasse bei Negrentino oberhalb des Dorfes Acquarossa erbaut
und war bislang nur über einen steilen Wanderweg zu erreichen.
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Die schmale Fussgängerbrücke mit einer Spannweite
von etwas mehr als 65 Metern ruht auf zwei Wider-
lagern aus Stahlbeton und ist von einem zwölf Meter
höher gelegenen, im Fels verankerten Stahlbeton-
block abgehängt. Der Brückenbalken besteht aus
zwölf geradlinigen, jeweils 5,44 Meter langen Seg-
menten und weist im Grundriss einen Radius von
66 Metern auf. Durch die gebogene Form verschiebt
sich der Schwerpunkt der Konstruktion in Richtung
der oberen Verankerung, die über ein Haupttragseil
aus verzinktem Stahl einen Grossteil der vertikalen
Lasten der 25 Tonnen schweren Brücke aufnimmt.
Vier sekundäre Tragseile sind über Umlenksättel mit
dem Haupttragseil verbunden. Die unteren Enden
aller Seile wurden auf der dem Fels zugewandten
Seite der Fussgängerbrücke über Gabelfittings an der
Tragstruktur befestigt.

Zwei im Achsabstand von 1,50 Metern zueinander ver-
laufende Stahlrohre bilden die Haupttragelemente
des Brückenbalkens. Sie sind an den Stössen der ein-
zelnen Segmente durch geschweisste Doppel-T-Träger
miteinander verbunden. Als Lauffläche dienen ver-
zinkte Gitterroste, die auf im Abstand von 1,35 Metern
angeordneten T-Profilen aus ebenfalls verzinktem
Stahl aufliegen. Das 1,20 Meter hohe Geländer be-
steht aus aufgeschweissten Stahlpfosten, an denen der
Handlauf und die Absturzsicherung aus Maschen-
draht angebracht sind.

Ansicht und Grundriss, M 1:1000
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Viel Vertrauen in die Hänge-
konstruktion der Brücke brau-
chen Besucher auf ihrem Weg
zur Kirche, der über einen von
hohen Felswänden flankierten
Gebirgsbach führt.

Querschnitt, M 1: 50
1 Hauptträger Stahlrohr Ø 368/10 mm
2 Doppel-T-Träger, geschweisst,

Steg 20 mm, Gurte 15 mm, e=5440 mm
3 Anschlussblech 50 mm
4 Aussteifung 20 mm
5 Haupttragseil Ø 50 mm, vollverschlossenes Spiralseil;

Sekundäres Tragseil, Ø 28 mm, offenes Spiralseil
6 1/2 HEB 120
7 Stahlgitterroste verzinkt 40/3 mm
8 Geländerpfosten T-Profil 70/70 mm
9 Handlauf Stahlrohr Ø 42,4/2 mm

10 Absturzsicherung Maschendraht verzinkt
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